
 

 

Videoüberwachung 

 

Der FÖD Auswärtige Angelegenheiten verarbeitet die Daten aus der Videoüberwachung zur 
Gewährleistung der Sicherheit seiner Gebäude, seiner Güter, seines Personals und seiner 
Besucher. Der Einsatz von Kameras durch unseren FÖD richtet sich nach dem Gesetz vom  
21. März 2007 zur Regelung der Installation und des Einsatzes von Überwachungskameras. 
Zugriff auf das aufgezeichnete Bildmaterial haben nur befugte Mitglieder unseres Personals, 
außerdem gegebenenfalls das befugte Personal des Gebäudemanagers sowie, falls erforderlich, 
selbstverständlich die Polizeidienste oder die Gerichtsbehörden, und zwar gemäß den 
Bestimmungen des genannten Gesetzes vom 21. März 2007.  

Die Aufnahmen werden gegebenenfalls nur vom Bewachungspersonal in Echtzeit betrachtet. 
Gemäß den Rechtsvorschriften bewahren wir diese Daten für eine Höchstdauer von einem 
Monat, sofern sich kein Sicherheitsvorfall ereignet hat. Vorschriftsmäßige Piktogramme weisen 
am Eingang der jeweiligen Räumlichkeiten auf eine eventuelle Videoüberwachung hin. Falls Sie 
Fragen in Bezug auf die Videoüberwachung und die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten haben, können Sie sich unter der folgenden E-Mailadresse an den 
Datenschutzbeauftragten wenden: dpo@diplobel.fed.be. 
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